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Ohne Worte

Lieber Nebi!

Das neunjährige Mädchen darf mit der
älteren Schwester eine Bahnfahrt
machen. Als die Kleine das Billet von der
Schwester ausgehändigt erhält, betrachtet

sie diese mit aller Aufmerksamkeit
und frägt dann mit Erstaunen: «Ja, wieso
weifj jetzt der Bahnhofvorstand, dafj ich
in der dritte Klasse bin?» -r

Erstes, altrenommiertes Haus am Platze
Stadtrestaurant - Grill - Bar - Restaurant français au 1er

Direktion : Armin Kiefer
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Meine Frau, die sich sonst nicht
gerade vom ,Tour-Fieber' mitreihen liefj,
legte mir, als sie für einige Tage
verreisen mufjte, in hausfraulicher Fürsorge
folgende Notiz auf den Küchenfisch:
«Lieber G., am Montag kannst Du den
schon ziemlich vollen Kübler an den
Strahenrand stellen ...» GE
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